Sie konnen dieses Formular ausfiillen und mit dem Inhalt jederzeit speichern. Das vollstandig ausgefiillte Formular konnen Sie entweder
ausdrucken und von Hand unterschreiben oder mit einem anerkannten qualifizierten Zertifikat gemass ZertES elektronisch signieren. Die rot
hinterlegten Hinweise und die Signaturfelder fiir elektronische Signaturen werden beim Ausdruck unterdriickt.

Beachten Sie, dass die volle Funktionalitat des Formulars nur mit dem original Adobe (Acrobat) Reader Version 8 oder hoher gewahrleistet ist. Fir
das Anbringen von elektronischen Signaturen befolgen Sie die Instruktionen auf der letzten Seite des Formulars.

Adresse des Gerichts:

Gesuch im Verfahren um Rechtsschutz
in klaren Fallen
nach Art. 257 ZPO 1

1 Gesuchstellende Partei

Name * Strasse * Nr. Telefonnummer

Vorname * Postfach Mobiltelefonnummer

oder Firma * PLZ* Ort* E-Mail Adresse

Beruf Heimatort Ubersetzer/in erforderlich?
| || | O

Geburtsdatum Nationalitat Sprache

| | o

* Zwingende Angaben

2 Vertreter/in der gesuchstellenden Partei

Name Strasse Nr. Telefonnummer
Vorname Postfach Mobiltelefonnummer
PLZ Ort E-Mail Adresse
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3 Gegenpartei

Name * Strasse * Nr. Telefonnummer
Vorname * Postfach Mobiltelefonnummer
oder Firma * PLZ* Ort* E-Mail Adresse
Beruf Heimatort Ubersetzer/in erforderlich?
[] Ja
Geburtsdatum Nationalitat Sprache
* Zwingende Angaben
4 Vertreter/in der Gegenpartei
Name Strasse Nr. Telefonnummer
Vorname Postfach Mobiltelefonnummer
PLZ Ort E-Mail Adresse
5 Rechtsbegehren 2

D Unter Kosten- und Entschadigungsfolgen zu Lasten der Gegenpartei.
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6 Streitwert 3

7 Begriindung 4
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8 Beilagen

[] Vollmacht bei Vertretung

D weitere Urkunden, die als Beweismittel dienen sollen:

Im Falle einer elektronischen Eingabe missen die hier vermerkten Beilagen als PDF Dokumente mit eingereicht werden. Scannen Sie
Papierdokumente wie Lohnausweise, von Hand unterschriebene Vollmachten, etc. in PDF und konvertieren Sie allfallige weitere elektronisch
vorhandene Dokumente in PDF.

Hinweis: Praktisch alle Scannprogramme speichern Dokumente direkt als PDF. Neuere Textverarbeitungsprogramme unterstiitzen das Speichern
der Dokumente als PDF. Stehen solche Funktionen nicht zur Verfiigung, konnen iiber sogenannte PDF-Drucker wie "PDF Creator" (gratis) aus
beliebigen Programmen heraus uber die Druckfunktion PDF Dokumente erstellt werden.

Das Gesuch kann dem Gericht in Papierform oder elektronisch eingereicht werden. Eingaben und Beilagen in
Papierform sind in je einem Exemplar fiir das Gericht und fiir jede Gegenpartei einzureichen.
Bei elektronischer Ubermittlung muss das Dokument mit einer anerkannten elektronischen
Signatur der Absenderin oder des Absenders versehen sein (Art. 130 und 131 ZPO); die
Einreichung mittels gewohnlicher E-Mail ist nicht zulassig.
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9 Eigenhdndige/handschriftliche Unterschrift fur die briefliche Eingabe °

Ort / Datum Unterschrift

Wenn der/die Unterzeichnende nicht Uiber eine anerkannte qualifizierte Signatur gemass ZertES verfligt, muss
das Formular ausgedruckt, von Hand unterschrieben und in Papierform (personlich, per Post etc.) Ubermittelt
bzw. eingereicht werden.

10 Elektronische Signaturen fir die elektronische Eingabe

Fir eine elektronische Eingabe muss das Formular von dem Unterzeichnenden mit einem qualifizierten Zertifikat
gemass ZertES elektronisch signiert werden (Art. 130 ZPO). Wenn nicht alle Unterzeichnenden uber eine
anerkannte qualifizierte Signatur gemass ZertES verfuigen, muss das Formular ausgedruckt, von Hand
unterschrieben und per Post Ubermittelt werden. Die nachfolgenden Signaturfelder unterstitzen nur Zertifikate,
die dieser Anforderungen entsprechen.

Ort / Datum Elektronische Unterschrift

@struktionen zum Signaturvorgang

Uber das Signaturfeld wird kontrolliert, dass nur qualifizierte Zertifikate gemass ZertES fiir die Signatur verwendet werden konnen, und dass
automatisch ein Zeitstempel einer gemass ZertES anerkannten Anbieterin von Zertifizierungsdiensten beigefligt wird.

. Stecken Sie ihren Signaturtoken oder ihre Signaturkarte ein.

. Geben Sie Ort und Datum in dem dafiir vorgesehenen Eingabefeld links neben dem Signaturfeld ein.

. Klicken Sie auf das Signaturfeld (roter Pfeil).

. Wahlen Sie das Zertifikat aus und drucken sie auf "Unterschreiben”. Es werden ihnen nur qualifizierte Zertifikate gemass ZertES zur Auswahl

angezeigt.

5. Speichern Sie das Dokument (Bsp.: Dateiname.pdf -> Dateiname_sign.pdf) unter einem anderen Namen ab, sobald Sie dazu aufgefordert
werden.

6. Geben Sie ihren PIN ein, sobald Sie dazu aufgefordert werden. Je nach Anbieter des Zertifikats muss der PIN ein zweites Mal bestatigt
werden.

7. Adobe (Acrobat) Reader versucht anschliessend eine Verbindung zum Zeitstempeldienst herzustellen. Driicken Sie beim Erscheinen der

A WN =

Sicherheitswarnung auf "Zulassen". Kann der Zeitstempeldienst aus technischen Griinden nicht erreicht werden (fehlenden Internetverbindung,

falsche Proxyeinstellungen) wird der Signaturvorgang ohne Zeitstempel abgeschlossen.
Nach der ersten Signatur werden alle Felder gesperrt und konnen nicht mehr verandert werden.

Wenn alle notwendigen Signaturen geleistet sind, iibermitteln Sie das signierte Formular zusammen mit den oben vermerkten
elektronischen Beilagen iiber die dafiir vorgesehenen Zustell- oder Eingabe-Plattformen an die zustandige Behorde. Bei der Eingabe wird
lhnen eine Quittung mit Zeitstempel ausgestellit.

Bei einem Auszug zum Zwecke eines tragerwandels seitens der Behorde werden vorhandene digitalen Signaturen sichtbar.

Werden elektronische Signaturen im Adobe (Acrobat) Reader als nicht giiltig angezeigt, sind meist die notwendigen Root-Zertifikate nicht
installiert. Installieren Sie diese oder iiberpriifen Sie die Signaturen iiber das Validatorsystem des Bundes.
https://www.e-service.admin.ch/validator/home

~

/
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1 Das Gericht gewahrt Rechtsschutz im summarischen Verfahren, wenn der Sachverhalt unbestritten oder sofort
beweisbar ist und die Rechtslage klar ist (Art. 257 Abs. 1 ZPO). Das Verfahren tritt an die Stelle des ordentlichen
oder des vereinfachten Verfahrens. Kann dieser Rechtsschutz nicht gewahrt werden, tritt das Gericht auf das
Gesuch nicht ein. In diesem Fall bleibt der gesuchstellenden Partei der ordentliche Rechtsweg offen.

2 Das Gesuch muss das Rechtsbegehren enthalten: Was will die gesuchstellende Partei von der Gegenpartei?
Z.B. Ausweisungsgesuch:

1. Die Gegenpartei sei zu verurteilen, die Wohnung .........cceiiiiiiiiiiiiiiiiiiineernennns an der
.......................................... (Adresse) in ...cvvevviviiiiniiiiieieeeennnnneeane... (Ort) innert 10 Tagen seit
Rechtskraft des Entscheids vollstandig geraumt und einwandfrei gereinigt zu verlassen und die Schlussel der
klagenden Partei auszuhandigen.

2. Verlasst die Gegenpartei nicht innert 10 Tagen seit Rechtskraft des Entscheids die oben genannte Wohnung,
sei die gesuchstellende Partei zu ermachtigen, auf Kosten der Gegenpartei die Wohnung mit polizeilicher Hilfe
ZU raumen.

3. Unter Kosten- und Entschadigungsfolge zu Lasten der Gegenpartei.

3 Der Streitwert wird durch das Rechtsbegehren bestimmt. Er muss nicht angegeben werden, wenn eine bezifferte
Forderungssumme eingeklagt wird.

Zinsen und Kosten des laufenden Verfahrens oder einer allfalligen Publikation des Entscheids sowie allfallige
Eventualbegehren werden nicht hinzugerechnet. Lautet das Rechtsbegehren nicht auf eine bestimmte Geldsumme,
so setzt das Gericht den Streitwert fest, sofern sich die Parteien dariiber nicht einigen oder ihre Angaben
offensichtlich unrichtig sind (Art. 91 ZPO).

Als Wert wiederkehrender Nutzungen oder Leistungen gilt der Kapitalwert. Bei ungewisser oder unbeschrankter
Dauer gilt als Kapitalwert der zwanzigfache Betrag der einjahrigen Nutzung und bei Leibrenten der Barwert (Art. 92
ZPO).

4 Es sind die wesentlichen Griinde, warum die eingeklagten Anspriiche zugesprochen werden sollen, in
nachvollziehbaren Schritten darzulegen. Zu jeder Tatsache sind die entsprechenden Beweismittel (insb. Urkunden)
anzufiihren.

> Die gesuchstellende Partei hat das Gesuch eigenhandig zu unterzeichnen, sofern sie nicht vertreten ist. Ist sie
vertreten, hat der Vertreter bzw. die Vertreterin das Gesuch zu unterzeichnen und sich durch eine Vollmacht
auszuweisen. Ist die gesuchstellende Partei eine juristische Person, hat die gemass Handelsregister
zeichnungsberechtigte oder durch Vollmacht bevollmachtigte Person das Gesuch zu unterzeichnen. Aktueller
Handelsregisterauszug oder Vollmacht sind beizulegen.

Gesuch im Verfahren um Rechtsschutz in klaren Fallen nach Art. 257 ZPO - 01994-06325-1-DE
Formular zur Verfligung gestellt vom Bundesamt fiir Justiz, https://www.bj.admin.ch/bj/de/home/publiservice/zivilprozessrecht/parteieingabenformulare.html



	Adresse des Gerichts: 
	CheckBox: Off
	Name: 
	Strasse: 
	Nr: 
	Telefonnummer: 
	Vorname: 
	Postfach: 
	Mobiltelefonnummer: 
	oder Firma: 
	PLZ: 
	Ort: 
	E-Mail Adresse: 
	Ja: Off
	Beruf: 
	Heimatort: 
	Geburtsdatum: 
	Nationalität: 
	TextField: 
	Name_1: 
	Strasse_1: 
	Nr_1: 
	Telefonnummer_1: 
	Vorname_1: 
	Postfach_1: 
	Mobiltelefonnummer_1: 
	PLZ_1: 
	Ort_1: 
	E-Mail Adresse_1: 
	Gesuch im Verfahren um Rechtsschutz in klaren Fällen nach Art 257 ZPO - 01994-06325-1-DE: 
	Name_2: 
	Strasse_2: 
	Nr_2: 
	Telefonnummer_2: 
	Vorname_2: 
	Postfach_2: 
	Mobiltelefonnummer_2: 
	oder Firma_1: 
	PLZ_2: 
	Ort_2: 
	E-Mail Adresse_2: 
	Ja_1: Off
	Beruf_1: 
	Heimatort_1: 
	Geburtsdatum_1: 
	Nationalität_1: 
	Sprache: 
	Name_3: 
	Strasse_3: 
	Nr_3: 
	Telefonnummer_3: 
	Vorname_3: 
	Postfach_3: 
	Mobiltelefonnummer_3: 
	PLZ_3: 
	Ort_3: 
	E-Mail Adresse_3: 
	5 Rechtsbegehren 2: 
	CheckBox_1: Off
	TextField_1: 
	Unter Kosten- und Entschädigungsfolgen zu Lasten der Gegenpartei: 
	6 Streitwert 3: 
	TextField_2: 
	7 Begründung 4: 
	Vollmacht bei Vertretung: Off
	weitere Urkunden die als Beweismittel dienen sollen: Off
	TextField_3: 
	TextField_4: 
	TextField_5: 
	beliebigen Programmen heraus über die Druckfunktion PDF Dokumente erstellt werden: 
	Einreichung mittels gewöhnlicher E-Mail ist nicht zulässig: 
	Ort    Datum: 
	die dieser Anforderungen entsprechen: 
	Ort    Datum_1: 
	Elektronische Unterschrift: 
	TextField_6: 
	TextField_7: 
	httpswwwe-serviceadminchvalidatorhome: 
	Handelsregisterauszug oder Vollmacht sind beizulegen: 


